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Fuhrungswechsel
im Generalsekretariat

22 Jahre

fur die Akademie:
Anne-Christine Clottu
Vogel

Die  Neuenburgerin
Anne-Christine Clottu
Vogel war die erste
Frau in der Schweiz,
die mit der Leitung ei-
ner wissenschaft-
lichen Akademie be-
traut wurde.
Anne-Christine Clottu besuchte die
Schulen in Neuchatel und Basel und
schloss ihr Studium der Ethnologie 1966
mit dem Lizentiat ab.

Insgesamt war Anne-Christine Clottu
Vogel mehr als 20 Jahre fir die SANW
tatig. Bei ihrem Eintritt 1980 wirkte die
SANW noch als Schweizerische Natur-
forschende Gesellschaft SNG und teilte
das Generalsekretariat mit der heutigen
SAGW, der Akademie flir Sozial- und
Geisteswissenschaften.

Seit 1991 bekleidete sie bei der SANW
die Funktion der stellvertretenden Gene-
ralsekretérin und Ioste 1997 Peter
Schindler als Generalsekretéar ab.

Als Generalsekretarin hat sie vor allem
die Arbeitsform und Struktur der Foren
vorangetrieben. So fand die Griindung
des «Forum Biodiversitat Schweiz» in ih-
rer Amtszeit statt.

Anne-Christine Clottu Vogel entlastet
sich von der Funktion als General-
sekretérin im Zeitpunkt des vollendeten
60. Lebensjahr. Sie wird weiterhin auf
Mandatsbasis flir die SANW tétig sein
und das Dossier der Nord-Stid-Partner-
schaft weiterbearbeiten.

Ein Abschiedsfest zu ihren Ehren versammelte
die SANW-Familie im Kunstmuseum Bern
(siehe Seite 21).
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Vertreterin
der neuen Generation:
Ingrid Kissling-Naf

Der Zentralvorstand
der SANW hat Ingrid
Kissling-Naf zur neu-
en Generalsekretarin
ab 1. Dezember ge-
wahlt. Ingrid Kissling-
N&f ist eine Vertreterin
der «neuen Gene-
ration»: 37-jahrig, Mutter zweier Kinder,
mit einem guten wissenschaftlichen
Ausweis als Assistenzprofessorin an der
ETH Zrich.

Ingrid Kissling-Naf hat die Stelle am
1. November angetreten, um ab 1.
Dezember die Nachfolge von Anne-
Christine Clottu Vogel zu tbernehmen.
Ingrid Kissling-N&f war seit mehr als vier
Jahren Assistenzprofessorin fiir Forst-
liche Ressourcendkonomie an der ETH
Ziirich. Sie hat Okonomie und Theologie
in Fribourg und in Paris und Politik-
wissenschaften am IDHEAP Lausanne
studiert. Als Assistentin und wissen-
schaftliche Mitarbeiterin am IDHEAP hat
sie sich mit Fragen der Politikanalyse
auseinander gesetzt und in die Ver-
waltungswissenschaften eingearbeitet
und gleichzeitig an der Universitat St.
Gallen in Okonomie doktoriert. Im
Anschluss daran wurde sie mit dem
Aufbau der Lehre und Forschung im
Bereich des Ressourcenmanagements
an der ETH Zrich betraut.

Ingrid Kissling-Naf ist flr die Flihrung der
Akademiegeschéfte in mehrerer Hin-
sicht gut ausgerustet, insbesondere
durch ihre forschungspolitischen und

interdisziplindren  Kenntnisse sowie
durch ihre Flhrungs- und Projekt-
managementerfahrung.



	Führungswechsel im Generalsekretariat

